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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Wolfgang Fackler, Petra Guttenberger, Josef Zellmeier, 
Prof. Dr. Winfried Bausback, Alexander König, Tobias Reiß, Martin Bachhuber, 
Volker Bauer, Barbara Becker, Holger Dremel, Max Gibis, Alfred Grob, Hans 
Herold, Johannes Hintersberger, Michael Hofmann, Dr. Gerhard Hopp, Andreas 
Jäckel, Harald Kühn, Dr. Stephan Oetzinger, Josef Schmid, Karl Straub, Walter 
Taubeneder, Ernst Weidenbusch, Georg Winter und Fraktion (CSU), 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Gerald Pittner, Wolfgang Hauber, 
Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert 
Faltermeier, Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Johann Häusler, 
Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Bernhard Pohl, 
Kerstin Radler, Robert Riedl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 

zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Neuausrichtung orts- und familien-
bezogener Besoldungsbestandteile 
(Drs. 18/25363) 

Der Landtag wolle beschließen: 

§ 1 Nr. 12 wird wie folgt gefasst: 

„12. Anlage 5 wird wie folgt gefasst: 

 

Anlage 5 

Orts- und Familienzuschlag 

 

(Monatsbeträge in Euro) 

 

Gültig ab 1. Januar 2023 

Ortsklasse Stufe L Stufe V Stufe 1 Stufe 2 zzgl.  

für das  

3. Kind 

zzgl. je 

weiterem 

Kind 

I  77,00 305,34 446,07 436,16 522,16 

II 

III 477,46 449,25 563,90 

IV 326,23 508,84 462,73 606,06 

V 99,00 347,12 540,22 476,61 648,60 

VI 121,00 368,01 609,85 490,91 691,56 

VII 149,83 149,83 480,52 690,66 505,63 734,95 
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Erhöhungsbeträge für die Besoldungsgruppen A 3 bis A 10 

Der Orts- und Familienzuschlag ab der Stufe 1 erhöht sich für jedes zu berücksichtigende Kind wie folgt: 

Ortsklasse Besoldungsgruppe 

A 3 A 4 A 5 A 6 A 7 A 8 A 9 A 10 

I 30,94 27,39 26,45 24,60 21,64 19,66 15,91 9,60 

II 32,79 30,77 29,71 27,63 24,31 22,08 17,87 10,78 

III 36,43 34,18 33,01 30,69 27,01 24,53 19,85 11,97 

IV 40,47 37,97 36,67 34,09 30,01 27,25 22,05 13,30 

V 44,47 41,72 40,29 37,46 32,97 29,94 24,22 14,61 

VI 48,33 45,34 43,79 40,71 35,83 32,54 26,32 15,88 

VII 53,10 49,82 48,12 44,73 39,37 35,75 28,92 17,45 

 

Soweit dadurch im Einzelfall die Besoldung hinter derjenigen aus einer niedrigeren Besoldungsgruppe 

zurückbleibt, wird der Unterschiedsbetrag zusätzlich gewährt.“ 

 

 

Begründung: 

Um den aktuellen Änderungen aufseiten des Grundsicherungsniveaus durch die Ein-
führung des Bürgergeldes (Zwölftes Gesetz zur Änderung des Zweiten Buches Sozial-
gesetzbuch und anderer Gesetze – Einführung eines Bürgergeldes vom 16. Dezember 
2022 – „Bürgergeld-Gesetz“) und die Reform des Wohngeldes (Gesetz zur Erhöhung 
des Wohngeldes und zur Änderung anderer Vorschriften vom 5. Dezember 2022 – 
„Wohngeld-Plus-Gesetz“) Rechnung zu tragen, werden die ab 1. Januar 2023 für den 
Orts- und Familienzuschlag heranzuziehenden Tabellenbeträge um 10 % erhöht. Die 
Kindererhöhungsbeträge werden entsprechend der im Gesetzentwurf vorgesehenen 
Berechnungsweise – in Besoldungsgruppe A 3, Mietenstufe VII beläuft sich der Betrag 
auf 15 % des nach Altersstufen gewichteten Regelbedarfs eines berücksichtigungsfä-
higen Kindes – ebenfalls erhöht.  

Die Anpassung der Tabellenbeträge ist mit Mehrkosten i. H. v. ca. 80 Mio. € jährlich 
verbunden. 


